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Rückblick Vorstand und Geschäftsleitung

30 Jahre 
Pionier-
geist. 
30 Jahre 
Qualität.

Mit Stolz und grosser Freude durften 
wir im 2024 das 30-jährige Jubiläum 
des Chinderhuis Nidwalden feiern. 
Was 1994 mit der Eröffnung der ersten 
Halbtageskrippe im Kanton Nidwalden 
begann, hat sich entlang den Bedürf-
nissen der Familien des Kantons 
Nidwalden stetig weiterentwickelt. 
 
Heute betreibt das Chinderhuis Nidwal-
den vier Angebote – Kindertagesstätten, 
schulergänzende Tagesstrukturen, 
Tagesfamilien und Nannys. Mit knapp 
100 Mitarbeitenden werden in den 
verschiedenen Angeboten 400 Kinder 
betreut.
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Seit der Gründung prägen Pioniergeist, Qualität und Gemein-
nützigkeit unseren Verein. Diesen Werten verpflichten wir 
uns nach wie vor. Wir sind überzeugt, dass wir mit unserem 
Engagement für die Kinder, die Nidwaldner Familien und 
die Gesellschaft einen Mehrwert leisten. 

Zusammen mit den Gründerinnen feierten unsere Vereinsmit-
glieder, unsere Kundinnen und Kunden mit ihren Familien, 
unsere Mitarbeitenden sowie alle interessierten Nidwaldnerinnen 
und Nidwaldner am 7. September 2024 das Jubiläumsfest 
auf dem Dorfplatz in Stans. Es wurde gemeinsam in Erinnerungen 
geschwelgt, der für Gross und Klein passenden Musik 

gelauscht, gebastelt, und die riesige Geburtstagstorte 
genossen. Das grosse Highlight war die Uraufführung des 
Chinderhuis-Songs, der uns auch über das Jubiläumsjahr 
hinaus begleiten wird, und bei manchen Familien bereits 
zum Ohrwurm wurde. 

Die Erfolgsgeschichte des Chinderhuis wird durch unsere 
engagierten Mitarbeitenden ermöglicht. Ihnen war der 
Abend gewidmet, um ihre Leistungen zu würdigen, um ge-
meinsam zu geniessen und zu feiern. 

Im Jahr 2024 durfte das Chinderhuis wiederum wachsen 
und dies in einem Markt, der sich in den letzten Jahren stark 
verändert hat. In den Kitas in Stans und Hergiswil konnten 
wir gegenüber dem Vorjahr 5 % mehr Betreuungstage leisten. 
In Ennetmoos eröffneten wir im August 2024 in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde die schulergänzende Tagesstruktur. 
Aus betriebswirtschaftlichen Überlegungen sahen wir uns 
gezwungen, den Standort Beckenried auf Sommer 2024 zu 
schliessen. Die durch Nannys geleisteten Betreuungs-
stunden blieben stabil, jedoch wurde ein Rückgang bei den 
durch Tagesfamilien geleisteten Betreuungsstunden ver- 
zeichnet. Wie schon in den Vorjahren ist es weiterhin sehr 
anspruchsvoll, Tagesfamilien und Nannys zu finden. Mit 
dieser Herausforderung werden wir uns auch in den kommen-
den Jahren beschäftigen. 
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Um die Betreuungsqualität stetig zu stärken, investieren wir 
laufend und gezielt in die Aus- und Weiterbildung unserer 
Mitarbeitenden. Zudem fördern wir eine Kultur der offenen 
Kommunikation und Reflexion, welche für die stetige 
Weiterentwicklung unerlässlich ist. Im 2024 haben wir im 
Rahmen der Pädagogik insbesondere zum Thema Kinder- 
schutz viel Reflexions- und Praxisarbeit geleistet. Unsere 
Mitarbeitenden haben in allen Betreuungsformen ein hohes 
Bewusstsein für den Schutz der Kinder sowie für sich selbst  
erlangt. Im Rahmen der Kundenkommunikation und der  
Administration investierten wir weiter in die Digitalisierung 
der Prozesse und die Nutzung der IT-Möglichkeiten. 

Auch mit den Investitionen und der hohen Qualität der Dienst-
leistungen schloss das Chinderhuis Nidwalden das Geschäftsjahr 
2024 mit einem kleinen Gewinn ab. Das Chinderhuis bleibt 
finanziell weiterhin sehr stabil aufgestellt und hat die Kraft, die 
Strategie erfolgreich umzusetzen.

Das Chinderhuis Nidwalden beweist nun seit 30 Jahren, dass 
es mit seinen hohen Qualitätsanforderungen sowie seinem 
Fachwissen für die Familien im Kanton Nidwalden einen wich-
tigen Beitrag zur Vereinbarkeit von Beruf und Familie leisten 
kann, und auch in Zukunft wird. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind entscheidend 
dafür, dass uns Nidwaldner Familien jeden Tag ihr Vertrauen 
schenken und sich das Chinderhuis Nidwalden erfolgreich 

weiterentwickeln kann. Ihnen möchten wir an dieser Stelle 
herzlich danken. Sie haben auch in diesem Jahr Ausser-
ordentliches geleistet.

Der Vorstand des Chinderhuis Nidwalden hat sich im 
Jahr 2024 zu neun Sitzungen und zwei Klausuren getroffen. 
Die Vereinsversammlung wurde am 21. Mai 2024 ordnungs-
gemäss durchgeführt. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei unseren Vereinsmitgliedern 
für Ihre Verbundenheit und Treue, bei unseren Kundinnen 
und Kunden für Ihr Vertrauen in unsere Arbeit und bei allen 
Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstützung. Sie alle 
sind Teil der Chinderhuis Familie, die uns trägt und motiviert.

Claudia Flury 	 Manuela Sommer
Präsidentin	 Geschäftsleiterin
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Rückblick Pädagogik

2024 betreuten unsere Mitarbeitenden 
mit viel Leidenschaft und Professio-
nalität 400 Kinder aus 260 Familien.  
Unser Betreuungsangebot ist sehr 
vielfältig und erfüllt damit die unter-
schiedlichen Bedürfnisse von Nid-
waldner Familien.  

In den Kindertagesstätten erfahren Vorschulkinder ihre Stärken 
und werden in ihrer Einzigartigkeit begleitet. In der schul- 
ergänzenden Tagesstruktur können Schulkinder in der schulfrei-
en Zeit gemeinsam Essen, Spielen, in Ruhe arbeiten oder Aktivi- 

täten draussen wahrnehmen. In Tagesfamilien oder durch Nannys 
werden Kinder jeden Alters flexibel und individuell betreut und in 
einer familiären Umgebung begleitet. 

Wir stellen in den Angeboten sicher, dass die Qualität der Dienst-
leistungen hoch ist. Die Kinder erfahren ein sicheres und 
unterstützendes Umfeld, in dem sie ihre Persönlichkeit frei  
entfalten und eine starke Selbstwirksamkeit entwickeln können. 
Ein gut durchdachtes und sich laufend weiterentwickelndes 
Kinderschutzkonzept spielt dabei eine zentrale Rolle, um die 
Rechte und das Wohl der Kinder zu gewährleisten. Die im 
Kinderschutzkonzept enthaltenen Situationen und konkreten 
Handlungsanweisungen wurden 2024 in allen Betreuungs-
formen und Teams intensiv gemeinsam erarbeitet und in den 
Alltag integriert. 

Engagiert
zum Schutz 
der Kinder 
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Das Konzept vermittelt den Betreuungspersonen Sicherheit 
in der Umsetzung der erarbeiteten Vorgaben und bietet ihnen 
einen Rahmen zur Erfüllung der Qualitätsanforderungen. 

Unsere Vermittlerinnen für die Tagesfamilien und Nannys sind 
stets eng im Austausch mit den Betreuungspersonen. Wir 
begleiten sie von der Eingewöhnung eines Kindes bis hin zum 
Austritt und reflektieren mit ihnen ihre Themen im Umgang 
mit den Kindern sowie den Eltern. Am Ende jeden Jahres  
finden jeweils die Standortgespräche mit den Betreuungs- 
personen statt. Die resultierenden Rückmeldungen zum Thema 
Kinderschutz haben gezeigt, dass die Betreuungspersonen 
sehr stark in die Reflektion gingen, das Konzept verstanden 
haben und die heiklen Themen und Situationen erkannt haben. 

Die Methodik STEP, ein systematisches Training für Eltern und 
Pädagogen, hilft uns weiterhin in herausfordernden Betreuungs-
situationen adäquat zu reagieren. Die Betreuungspersonen 
der Tagesfamilien und Nannys vertieften am 19. Oktober 2024 
das Thema Konflikte. Sie lernten, was es mit ihnen macht, 
wenn Kinder nicht kooperieren, und lernten, wie Kinder ihre 
Konflikte selbst lösen können. 

Die Qualitätssicherung ist in den Betreuungsteams der Kita 
und in der schulergänzenden Tagesstruktur ein laufender  
Interaktionsprozess. Im Rahmen von Hospitationen, in den 
Praxisaustauschen, in der kollegialen Beratung, bei Fall- 
besprechungen, an Teamsitzungen sowie in der Ausbildung der 
Lernenden werden unsere Leitlinien und Rahmenbedingungen 
laufend reflektiert und verbessert. Monatlich haben sich die 
Betreuungsteams mit einem Schwerpunkt der STEP-Methodik 
auseinandergesetzt und entsprechende Erkenntnisse erarbei- 
tet. Die Ergebnisse teilten sie über unsere internen Kommu- 
nikationskanäle. Die Praxisberatung, welche jedes Team  
jährlich besucht, wurde nach den Grundlagen von STEP gestaltet 
und somit haben sich alle Betreuungspersonen regelmässig  
mit dem STEP-Ansatz auseinandergesetzt. 

Das gesamte Jahr über begleitete uns das Schwerpunktthema 
Ernährung. Am 14. März 2024 vermittelte uns eine Fachperson 
die Besonderheiten der Ernährung im Kinderbereich und be-
stärkte die Betreuungspersonen, die Kinder altersadäquat ans 
Thema heranzuführen und abwechslungs- sowie proteinreiche 
Mahlzeiten zu gestalten. Spielerisch erarbeiteten die Betreu-
ungspersonen mit den Kindern die Lebensmittelpyramide, 
tauschten Znüni- und Zvieri-Ideen aus, überlegten sich die Prä-
sentation der Mahlzeiten und reflektierten die Tischsituationen. 
Die Vergabe des Labels «Fourchette verte Junior» im August 
2024 an die Kita Stans bestätigt die vorbildliche Haltung des 
Chinderhuis Nidwalden im Rahmen der Ernährung.
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Jeweils für Klein und Gross freudige Erlebnisse in den Kitas 
sind die Aktivitäten an der Kinderfasnacht, am Sommerfest 
oder beim Besuch des Samichlaus. Bei letzterem waren 150 
Kinder mit ihren Familien zu Gast. Die Kinder konnten den Sa-
michlaus mit einem Vers sowie Liedern beglücken und erhielten 
alle einen feinen Grittibänz sowie Punsch und Guetzli.

Wir sind stolz darauf, mit welcher Haltung und mit welchem 
Engagement sich unsere Mitarbeitenden in den Dienst des 
Chinderhuis Nidwalden stellen und in ihrer täglichen Arbeit 
Rahmenbedingungen für die gesunde Entwicklung der Kinder 
schaffen. Am 7. September 2024 konnten wir alle gemeinsam 
das 30-Jahre-Jubiläum des Chinderhuis mit einer grossen 
Mitarbeiterparty feiern. Diese schweisste uns als Team weiter 
zusammen und motivierte uns für die gemeinsame Arbeit zum 
Wohle der Kinder und ihren Familien.

Wir möchten uns bei allen Kundinnen und Kunden für ihr 
geschenktes Vertrauen und die schönen Rückmeldungen be-
danken. Es ist eine Freude, sich in der grossen Chinderhuis 
Familie engagieren zu dürfen.

Sabine Enderli Würsch	 Marlis von Holzen
Pädagogische Leitung	 Leitung Tagesfamilien 
			   Koordination
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Was war eure Motivation das Chinder-
huis Nidwalden zu gründen?

Anna-Barbara: Dominique und ich 
besuchten im September 1991 an den 
Frauenkulturtagen in Sarnen einen 
Workshop der Präsidentin des Vereins 
«Kinderkrippen Schweiz». Am Ende 
dieses informativen Tages waren wir uns 
einig: Wir wollen im Kanton Nidwalden 
eine erste Kinderkrippe eröffnen. Ich war 
alleinerziehende Mutter einer Tochter 
und mir wurde deutlich bewusst, wie 
bescheiden die familienergänzenden 
Strukturen in unserem Kanton damals 

waren, und wie schwierig die Situation 
für Familien ohne Vernetzung ist. 
Dominique: Ich bin in Zürich aufgewach-
sen und vermisste ein Krippenangebot 
im Kanton und so entschieden wir uns, 
das Thema anzupacken. Durch meine 
Ausbildung zur Sozialpädagogin kannte 
ich José und bald waren wir zu dritt am 
Denken und Entwickeln.
José: Mir war wichtig, dass Eltern be-
rufstätig bleiben konnten. Als ich Mutter 
wurde, gab ich meine Erwerbstätigkeit 
auf, und war froh, dass ich eine derart 
sinnstiftende Aufgabe wahrnehmen 
durfte. Meine Motivation war damals, 

Wegbereiterinnen 
mit Pioniergeist und 
Hartnäckigkeit Vor über 30 Jahren enga-

gierten sich drei Frauen 
für die familienergänzen-
de Betreuung im Kanton 
Nidwalden: Dominique 
Grütter, José Jost und 
Anna-Barbara Kayser. Sie 
blicken im Jubiläumsjahr 
auf die Gründungszeit des 
Chinderhuis Nidwalden 
vor gut 30 Jahren zurück. 

30 Jahre Chinderhuis Nidwalden
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eine Krippe zu gründen, in der Kinder 
Geborgenheit erfahren und sich positiv 
entwickeln konnten.

Wie verlief der Start aus eurer Sicht?

Anna-Barbara: Durch den Verein 
Kinderkrippen Schweiz konnten wir von 
einem Leitfaden zur Eröffnung einer 
Kinderkrippe profitieren. Wir erarbei-
teten pädagogische Grundsätze und 
ein Konzept für eine Krippe in unserem 
Kanton. Schnell wurde uns bewusst, dass 
wir finanzielle Unterstützung durch den 
Gemeindeverband brauchen. Wir luden 
uns an eine Konferenz der Gemeinde- 
präsidenten (damals war noch keine 
Frau dabei) ein und durften unsere Idee 
vorstellen. Wir wurden belächelt… «in 
Nidwalden ist eine Krippe nicht nötig, da 
funktioniert noch die Nachbarschaftshil-
fe»…das war der Tenor der Konferenz.
Dominique: Am Bedürfnisnachweis für 
die Gründung einer Kinderkrippe haben 
wir uns fast die Zähne ausgebissen. 
Bewusst wählten wir für unsere Krippe 
den Namen «Chinderhuis» im Nidwaldner 
Dialekt und wir beschlossen, uns breiter 

zu vernetzen. Wir ergänzten den Vor-
stand, gründeten einen Verein und such-
ten Persönlichkeiten aus dem Kanton, 
die für unsere Idee einstanden. 
José: Im Nachhinein denke ich, dass 
diese Vernetzung mit Persönlichkeiten, 
wie beispielsweise einem Kinderarzt, 
einer Politikerin, einer Journalistin oder 
einer Sportlerin, ganz wichtig war für 
das Gelingen des Projekts. So gewann 
die Idee zunehmend an Gewicht und 
auch die Politik musste mit finanzieller 
Unterstützung einsteigen.
Dominique: Als wir im Jahr 1994 eine 
erste kleine Krippe mit einer professionel-
len Leiterin eröffnen konnten, war die 
Nachfrage sofort gross. Dies war für uns 
eine wunderbare Bestätigung, dass das 
Angebot wirklich wichtig ist.

Worauf seid ihr heute stolz?

Dominique: Ich bin stolz darauf, dass wir 
uns nicht «abspeisen» liessen, sondern 
hartnäckig dranblieben: 3 Jahre lang! Die 
Sitzungen fanden in unseren Stuben 
statt, die Kinder krabbelten um uns herum, 
Breili mussten gekocht und Windeln 
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gewechselt werden. Trotz aller Hindernis-
se blieben wir einfach dran – ehrenamt-
lich versteht sich. Und nun dürfen unsere 
Enkelkinder im Chinderhuis betreut 
werden. Eine Riesenfreude!
José: Es macht mich stolz, dass wir 
damals Vorreiterinnen gewesen sind für 
eine Idee, die jetzt etabliert ist in der 
Gesellschaft. Es freut mich extrem, wenn 
ich höre, dass Kinder gerne ins «Chinder-
huis» gehen und Eltern sehr zufrieden 
sind mit dem Angebot. Und ich finde es 
unglaublich toll, dass das alte Keyserhaus 
perfekt renoviert wurde und als «Chinder-
huis» die Kinder, Eltern und Mitarbeitende 
jeden Tag erfreuen kann. 
Anna-Barbara: Ich bin sehr stolz und 
glücklich, dass das Chinderhuis Nidwalden 
einen wichtigen Platz in der Kinderbe-
treuung in unserem Kanton einnimmt 
und eine sehr hohe Qualität garantiert. 
Professionalität und Qualität waren uns 
von Anfang an wirklich wichtig. 

Was wünscht ihr dem Chinderhuis 
Nidwalden?

José: Ich wünsche mir, dass es dem 
Personal gelingt, jeden Tag das Beste 
zu geben. Es braucht Professionalität 
aber vor allem Lust, die vielfältigen und 
anspruchsvollen Aufgaben zu meistern. 
Ich wünsche mir, dass das Chinderhuis 
sich in einer Gesellschaft, die sich stetig 
verändert, weiterentwickelt und Mut hat, 
auch weiter Vorreiterin zu sein.
Anna-Barbara und Dominique: Wir 
wünschen dem Chinderhuis Nidwalden 
30 weitere erfolgreiche und engagierte 
Jahre, mit viel Freude an dieser wichtigen 
Aufgabe und tiefer Bestätigung für die 
wertvolle Arbeit. 

«Und nun dürfen unsere 
Enkelkinder im Chinder-
huis betreut werden. Eine 
Riesenfreude!»
Dominique Grütter
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José Jost

Dominique Grütter
Anna- Barbara Kayser
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Nach einem starken 2023 konnte der Umsatz – also die verrech-
neten Betreuungsleistungen – im 2024 nochmals um 3.4 % 
gesteigert werden. Das Betriebsergebnis beträgt TCHF -44, was 
auch dem Jubiläum geschuldet ist. Dank grosszügiger Spenden 
und der Auflösung einer Rückstellung schliesst das Jahr 2024 
mit einem leichten Plus von TCHF 8.

Das Eigenkapital des Vereins stieg damit auf TCHF 1  177. 
Im Berichtsjahr konnten zweckgebundene Spenden in Höhe 
von TCHF 10 entgegengenommen und Spenden in Höhe von 
TCHF 30 ihrem Zweck zugeführt werden. Die eingegangenen, 
nicht zweckgebundenen Spenden von TCHF 16 wurden für 
die Kinderbetreuung eingesetzt.

Raphael Hemmerle
Vorstand Ressort Finanzen & Recht

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision an die Mitgliederversammlung des Vereins 

CHINDERHUIS NIDWALDEN - Verein für familien- und schulergänzende Kinderbe-
treuung mit Sitz in Stans 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Kapitalverände-
rungsrechnung und Anhang) des Vereins CHINDERHUIS NIDWALDEN - Verein für fami-
lien- und schulergänzende Kinderbetreuung für das am 31. Dezember 2024 abgeschlosse-
ne Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Da-
nach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in 
der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen 
und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten 
entspricht. 

Hergiswil NW, 7. März 2025 

Alpina Treuhand AG 

Marco Bucher 
Zugelassener Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

Stephan Busch 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
 
Beilage: 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung, Kapitalveränderungsrechnung und Anhang) 

Jahresrechnung 1. 1. 2024 – 31. 12. 2024

Finanzbericht 

Das Chinderhuis schliesst das Jubiläums-
jahr mit leichtem Plus ab.
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Jahresrechnung 1. 1. 2024 – 31. 12. 2024

Bilanz

Aktiven 2024
CHF

2023
CHF

Umlaufvermögen Flüssige Mittel  768 423  1 400 390 
Forderungen aus Lieferungen 
und Leistungen

 144 878 174 317 

Delkredere  -2 950 -3 600
Übrige kurzfristige Forderungen  3 298  2 705 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  10 371  8 446 
Total  924 020   1 582 258  

Anlagevermögen Finanzanlagen  554 010   4 005  
Mobile Sachanlagen  5 004  9 004 
Total  559 014   13 009  

Total Aktiven 1 483 034  1 595 267 
 

Passiven 2024
CHF

2023
CHF

Kurzfristiges 
Fremdkapital

Verbindlichkeiten aus  
Lieferungen und Leistungen 

 101 848  118 499

Übrige kurzfristige Verbindlich-
keiten

 23 720 33 748

Passive Rechnungsabgrenzungen  4 488  2 640
Kurzfristige Rückstellungen  62 882  137 487
Total  192 937  292 373

Langfristiges 
Fremdkapital

Langfristige Rückstellungen  69 000   69 000  
Total  69 000   69 000  

Fondskapital Zweckgebundene Spenden  43 859  64 192 
Total  43 859  64 192

Eigenkapital Vereinskapital  939 523  931 986
Nicht zweckgebundene Spenden  237 716  237 716 

Total 1 177 239  1 169 702 

Total Passiven 1 483 034  1 595 267 
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Erfolgsrechnung

Ertrag 2024
CHF

2023
CHF

Nettoerlöse aus 
Lieferungen und 
Leistungen

Mitgliederbeiträge  10 950  10 800 
Ertrag Takri, TaFa, Nannys 
und SEB

 2 283 448  2 209 725 

Kantons- und Bundesbeiträge  155 885  165 569 
Ertrag andere Angebote  49 050  32 990 
Ertragsminderungen  645  -1 900 
Total 2 499 979  2  417  183 

Übriger Ertrag Anmeldegebühren, Miet-
einnahmen, div. Einnahmen

 10 025  11 065 

Spenden zweckgebunden  9 959  38 877 
Spenden nicht zweckgebunden  15 790   2 920  
Total  35 774  52 862 

Total Ertrag 2 535 752  2 470 045 
 

   

Jahresrechnung 1. 1. 2024 – 31. 12. 2024

Aufwand 2024
CHF

2023
CHF

Aufwand für Material und Waren  178 940    157 546   
Personalaufwand  2 059 055   2 023 363   
Übriger betrieb-
licher Aufwand

Raumaufwand  149 534  134 272  
Unterhalt, Reparaturen, 
Ersatz

 17 055  56 558 

Versicherungen, Beiträge, 
Gebühren

 13 068 9 607

Energie, Entsorgung  31 976 24 036
Verwaltung, Informatik  83 207 63 735
Werbung  38 892 13 840
Übriger Betriebsaufwand  1 970 5 014
Total  335 703 307 062

Abschreibungen  5 913 5 736
Betriebsergebnis  -43 859 -23 662
Finanzaufwand  263 358
Finanzertrag  9 499 7 785
Ausserordentlicher Ertrag  21 827 0
Ergebnis vor Veränderung Fondskapital  -12 797 -16 235
Verwendung Spenden zweckgebunden  30 292 52 150
Zuweisung Spenden zweckgebunden  -9 959 -38 877
Jahresergebnis  7 537 -2 962
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Kapitalveränderungsrechnung 2024
Bestand 

1.1.
Zuwei-

sungen
Verwen-

dung
Total Ver-
änderung

Bestand 
31.12.

Fondskapital
Zweck-
gebundene 
Spenden

Ertrag Sammlung 
2014 für Eröffnung 
neue Gruppe 

45 131 0 25 000 -25 000 20 131

Vereinsanlass 282 0 282 -282 0
Kinderschutz 0 500 500 0 0
Spielmaterial 3 779 1 239 2 738 -1 499 2 280
Gartenmobiliar- 
und -unterhalt

15 000 4 000 1 772 2 228 17 228

Ausflüge 0 4 220 0 4 220 4 220
Total 64 192  9 959 30 292 -20 334 43 859

Vereins- / 
Eigenkapital

Vereinskapital 931 986 0 0 0 931 986

Jahresergebnis 0 7 537 0 7 537 7 537
Spenden 
frei verwendbar

237 716 15 790 15 790 0 237 716

Total 1 169 702 23 327 15 790 7 537 1 177 239

Anhang gemäss Art. 959c OR 
Firma, Rechtsform und Sitz des Vereins 
Der Verein CHINDERHUIS NIDWALDEN – Verein für familien- 
und schulergänzende Kinderbetreuung hat seinen Sitz in Stans.

Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten 
Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschrif-
ten des Schweizer Gesetzes insbesondere der Artikel über 
die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des 
Obligationenrechts (Art. 957 - 962) erstellt.

Vollzeitstellen 31.12. 2024 31.12. 2023

Anzahl der Vollzeitstellen lag im 
Jahresdurchschnitt nicht über

50 50

Nicht bilanzierte Mietverpflichtungen

Mietvertrag Keyserhaus Stans: 
befristet bis 30.09.2033 mit 
Option (Jahresmietzins, CHF)

72 000 72 000

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen

Vorsorgeeinrichtung (CHF) 19 873 0

Rückstellung Kantonsbeiträge
Das Verfahren betreffend der Kantonsbeiträge der Geschäfts-
jahre 2016 bis 2020 wurde im Jahr 2024 rechtskräftig abge-
schlossen und die verbleibende Rückstellung von CHF 21 827
über den ausserordentlichen Ertrag aufgelöst.
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Tageskrippen 2024 2023

Betreute Kinder 225  191 

Babys unter 18 Monaten 25  29 

Kinder über 18 Monaten 200  162 

Betreuungstage 14 620  12 719 

Babys unter 18 Monaten 1 608  1 880 

Kinder über 18 Monaten 13 012  10 839 

Mitarbeitende in der 
Betreuung (31. 12.)

35  38 

Schulergänzende 
Tagesstruktur 2024 2023

Betreute Kinder 82 59

Kinder ohne Ferienbetreuung 62 42

Mitarbeitende in der 
Betreuung (31. 12.)

3 4

Herkunft der Kinder Anzahl

Beckenried 31

Buochs 30

Dallenwil 43

Emmetten 21

Ennetbürgen 18

Ennetmoos 33

Hergiswil 62

Oberdorf 12

Stans 90

Stansstad 21

Wolfenschiessen 8

Ausserkantonal 13

Total 382

Tagesfamilien und Nannys 75

Tageskrippe 225

SEB und Ferienbetreuung 82

Tagesfamilien 
und Nannys 2024 2023

Betreute Kinder 75 106

Babys unter 18 Monaten 8 8

Kinder über 18 Monaten 75 98

Betreuungsstunden 21 942 33 198

Babys unter 18 Monaten 991 3 002

Kinder über 18 Monaten 20 951 30 195

Mitarbeitende in der 
Betreuung (31. 12.)

54 41

Kennzahlen 2024

Betreuungsstatistik
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Personelles
Vorstand 2024 2023

Mitglieder 6 6

Mitarbeitende
2024 2023

Anzahl Vollzeitstellen Anzahl Vollzeitstellen

Geschäftsstelle 6 3.1 6 3.1 

Kita Anzahl Personen    30 26.25 27 23.25

Davon Fachpersonal 15 12.6 13 10.6

Davon Auszubildende 15 13.55 14 12.65

Schulergänzende 
Tagesstruktur

Anzahl Personen 2 1.1 5 2.75

Davon Fachpersonal 2 1.1 4 2

Davon Auszubildende 0 0 1 0.75

Haushalt 1 0.55 1 0.55

Total Festangestellte 39 31 39 29.65

Aushilfen 10 9

Tagesfamilien 25 31

Nannys 11 10

Total Angestellte  
exkl. Vorstand

85 89

Davon weiblich 84 88

Davon männlich 1 1
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Advokatur Hophan  •  Hophan Sandra, Buochs  •  Aelperbruder-
schaft Stans  •  Alpina Treuhand AG, Hergiswil  •  Anurim AG, 
Stansstad  •  Armin und Heidi Späni Stiftung, Kehrsiten    •   Evange-
lisch-Reformierte Kirche Nidwalden, Stans  •  Gabriel Transport 
AG, Ennetbürgen  •  Genossenkorporation Stans, Stans  •  Jud 
Bau + Verwaltungs AG, Hergiswil  •  Kantonales Elektrizitäts-
werk Nidwalden, Stans  •  Katholisches Pfarramt Stans  •  Müller 
Martini Holding AG, Hergiswil  •  Nidwaldner Chinder Open-Air, 
Stans  •  Pilatus Flugzeugewerke AG, Stans  •  Pro Filia Nidwalden, 
Stans  •  Römisch Katholische Landeskirche NW, Stans  •  Stiftung 
Kastanienhof, Zürich  •  Thyll-Stiftung, Stansstad  •  Trigonet AG, 
Stans  •  Zahnarztpraxis Gander + Pless AG, Stans  •  Aeschlimann 
Deborah, Oberdorf  •  Aravena Stefanie, Hergiswil  •  Barmettler 
Nina und Thomas, Stans  •  Bieri Martin, Stans  •  Blättler-Studer 
Albin, Hergiswil  •  Blättler-Zumbühl Marie, Stans  •  Büchel Urs, 

Stans  •  Cerretti Manuel und Geraldine, Buochs  •  Christen 
Walter, Stans  •  Cintract Tanja und Patrick, Stans  •  Durrer Salome 
und Philipp, Stans  •  Fischer Marianne, Buochs  •  Frank Markus, 
Ennetbürgen  •  Furrer Verena, Sarnen  •  Günthart Wilma, 
Stansstad  •  Häcki Brigitte, Wolfenschiessen  •  Howald Sandro, 
Ennetbürgen  •  Imboden Roland, Buochs  •  Kaiser Marco und 
Grace, Ennetbürgen  •  Kayser Anna-Barbara, Wolfenschiessen  •  
Keller Philippe und Steinemann Adriana, Hergiswil  •  Mathis 

Ein herzliches 
Dankeschön!

Spenderinnen und Spender

Alle nachfolgend aufgeführten Perso-
nen, Firmen und Institutionen haben 
uns 2024 mit einer Spende unterstützt.
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Andreas, Oltingen  •  Mattmann Kurt und Isabella, Stans  •  Mauron 
Johanna, Stans  •  Müller-Frey Hildegard, Hergiswil  •  Näf Sylvia 
und Ruedi, Stans  •  Niederberger Simon und Sandra, Stans  •  
Odermatt-Savic Werner, Stans  •  Renggli Alois und Irene, Stans  •  
Schärer Alice, Wildhaus  •  Scheuber Anita, Stans  •  Scheuber 
Richard und Terry, Stans  •  Schmid Heinz, Stansstad  •  Spring-
Vögtli Werner und Ruth, Hergiswil  •  Stöckli-Bircher Hermann 
und Maria, Stans  •  Troxler Franz, Buochs  •  Vollgraff Gigi, Stans  •  
von Rotz Daniel und Erika, Schachen  •  Wallimann Fabienne 
und Urs, Dallenwil  •  Waser Hugo und Trudy, Stansstad  •  Wittwer 
Pierre-André, Stans  •  Zai-Trunz Werner, Ennetbürgen  •  
Zelger Urs Peter, Stans

Zudem gilt unser Dank dem Kanton 
Nidwalden, den Gemeinden des 
Kantons Nidwalden sowie allen, die 
unser Bestreben materiell und ideell 
unterstützen.
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